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Ankunft und Abgang der Posten tn St. Gallen.

Ankunft Abgang:
Sonntag Morgen« nm rs Ubr die Schaf-

baui'er.Post nit Briefen aus Würtemberg, Frank»
surr und Hamburg. ÄbendS um 5K6 Uhr die

Post von Lindau, Augsburg«.
:N rr«g Morgens um 6 Uh? die Post mit

Brufen son Zürich. Basel:c. ferner auS ganz
Frankreich, Spanien, Portugal! uns Holland ;
desgleichen von Moyland uns Italien Abenos

um 5 a 6 Uhr ver deutsche Postwagen und die

Toggenburger Diligence mit Passagiers, Briefen,
Geldern und Essekren; ersterer aus ganz Bayern,
Oestreich, Sachsen und vem Norden ; letztere von
Gla ns, Si'ercoqgenburg und Uznach.

Dienstag Magens um 6 K 7 Uhr dle

Diligence mit Passagiers, Briefen. Gelder., und
Effekten vsn Zürich, Bern«, wie auch Briefe vsn
Neapel, Ober-Jralien, Genf, Lyonzc. Ferner die

Post von Schafhzusen ; um ykrs Uhr die deutsche

Postwiean Ssnntag, und m't Briefen aus
Oestreich, Sachsen:c. so w e sus Tyrol, Triest:c.
Um 2 Uhrvisschvere Fahrun) Briefe von Lich:

tcnsteig und dem ganzen Toggenbu g ; um 4 Uhr
die mir der Churer-Post in F'ßach angekommene

Briefe, Gelder nnd schwere 'Sachen vo» Bündten

Veltlin, Cleven und Miyland.
Mirnvord Vormittags um io Uhr mit dsr

Konstanzer-Diligence die Briefe von Msrspurg,
Uederlingen, Srockach:c.

Donnerstag Morgens um 7 Uhr die Post

«sn Schafhausen wie am Sontag; desgleiche»

mit Briefen über Basel sus Fran?nch Hollauv,
S anicn nnd Portugall; ferner mir Briefen auZ

Italien wie am Nontag.
,^re,, taz Margens um 6 Uhr die deutsche Post

wie am Dn-nstcagz zu gleicher Zeit die Post vsn
Zürich die ToggeMirger'Diligentt, Briefe e.on

Neasel unv Italien. nud Abends um 5 «, 6 Ubr
der deutsch: Postwagen über Kemsrsnmit Pa
Algier-? aus^ Deurschland und Jialien

Samstag M^rgeus um5 Z. 7 Uhr die

Diligence von Zürich ns e am Dienst«? ; ftruec um
U.,r die Konstanzer-Diligence mit Briefen aus

W'irre kberz, Baden, Frankfurt uud Hamburg ;

die sHwereFu'?r von Lieck-eusieig, »nd Abends um

5 Uhr die deutsche Post wie am Dienstag,

Ssnntag Abends um 5 UhrdtzSchafhatK
ser Post nach Würtenberg, Baden ; ferner nach
Frankfurt«, desgleichen nach Zürich, Basel zc.
ganz Frankreich Holland, Spanien:c.

Montag Morgens um 1« Uhr die deutsche
Post mit Briefen nach Rorschach, Röeinegz
Voralberg. Lindau, Augsburg, ga»; B iycxn, Ober-
und Un'er-Destreich Ungarn, B?hme»:c.
desgleichen mit Briefen und ich oeren Sachen nach
Chur. ganz Bündten, Cleven uns Mayland.

Dienstag Morgens nm « Uhr sie deutsche
Post m t Brseftn w.esm Montag 1 ferner nach
Sachsen, Preußen, Polen:c. so auch sie Briefe
n,lch Tvrol, Venedig Triest,c. zn gleicher Zeit
der deutsche Postwagen mir Passagiers, Geisern
und Effekten «ach Rorschach, Rheinegg. ganz
Bayern, Oestreich, Sachsen und dem Norden z

ferner nach Frankfurt, Westfalen und Holland.
Mittags um r2U?r d!s Toggenburger-Diligence
mir Passagirs zc. nach Lichrenstriz, Sdertsggen-
bürg, Kan:on Glarus, UMch, S.rrgai'.s und
Bündten. Um Z Uhr die Züricher Post mit Brie-
fen nach dec gauzen Sch veiz, Frankreich, Holt
land, Spanien, Portugall »nd ganz Italien.

Mit woch Mäzens,, ;, z U 'r die Zürcher-
Diligence mir Passagiers, Briefe:c, nach der
ganze» Schweiz; ferner mit Brufen nah Frankreich,

Holland, Spanien zc. Um Uhr die schwere

Fuhr über Fiawyl nach Lichtensteia, Obertoz-
genbnrg:e. Um z Uhr mit ver Kosstanzer-Dill-
gence Briefenach ThurgZu, Ueberlmqen ic.

Donnerstag Morgens um ir Uhrdie Psst
mit B iefen nach Rorschach und R?einegg; um
2 Uhrdie Schafhauser Psst mit Briefen wie am
Ssnntsg, auch nach Westphalen und Norden.

Freyrag Msrgens nm ir> Uhr die deutsche
Pssiwie am Dienstag, ohne nach Ty^ol:c. um 2
Uhr oieTozreubu ger- Diligence, unoum z Uhr
die Zürcher-Psst mie sm Dienstag,

Samstag Morgens um 8 Uhr der Postwagen
«ach DSittschlrms uns Julien, um 9 Uhr die deutsche

Psl roie am Dienstag, ohne nach Preußen
und 1lsr>en, umz Uhr die Koastg izer-Diligence,
um 4 Uhr die schwere Fuhr über Flawil, unv um
5 Uhrdie Zürcher-OiÜgencewieam Mittwoch.
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